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Aemtllche Verlautbarungen.
Z. i625. (H) 3lr. 5^?.

l i c l t a t « o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Von dem k. k. Straßenbau > Eommißa-

riate Ncusladtl wlrd hiemit bekannt gegeben,
daß zur 5^intangabc des bei der ersten ^cita-
tion nicht an Mann gebrachten Straßenbe«
schlMerungs.Mattnals nn Bezirke Krupp und
Nupertshof zu Neustadt! elne zweite Licitation,
und zwar für dic Agramerstraße, bestehend
in 116a Haufen Schotter, mit dem Ausvufs-
prc:se pr. 19,0 st. für die Karlstädter Straße
mit 620 Haufen um 6/5 fl. 3o kr., bel der
Bezirksobngkclt Rupertshof zu Neustadt! am
I o und I z . d. abgehalten werden wird, wc,
zu Unternehmungslustige hoftichst eingeladen
werden. — K. K. Straßen « Eommissarint
Neustadt! am 27. December 16I4.

Z . 1Ü27. "()) ^ ^ Nr . 087.
«V l raßen - ^ » c i t a t i o n s - V l r l a u t b a ?

r u n g .
Zu Folge löbl. k. k. landesbau , Direc-

tions-Verordnung vom Z. d. N7., Nr . 5I09
er 2 ) ^7 , si^d von denen »m verstoßenen Mo-
nat Sl0l>ember d. I . bei denen lödl. Bezuls,
^brmktlten Umgebung ka»bachs und KrelN-
h t lg , lw klcltatioükw'ge abgcgeden«n tltfe-
l unacn des Etraßcn - Deckmatcrl^ls i955 ei-
nige Anbote als nicht bcf^cdlgend ulid unan»
,,chmbar befunden, svmli die Elnleilung neuer»
lxder Vetstclgerungen anbefohlen wokder. —'
Tltsemnach wl,d hlemit zur Kcnntn>ß aller
Unternehmungeluft'yen gebracht, daß: am
27. d. M . , Vo'Mltlags von 9 bls l 2 Uhr bci
der lö^l. k. k. Bcjuk5obrlgkc,l Umgebung Lai-
backs, wegen folgenden Mater ia l Velstellun-
aen an der 3r,esier Straße, und zwar: von
220Q Haufen aus dcm Urbas Steinbruche m,t
llnem Ausrufsprcis von 5Äi6ss.^o kr.; dann
von 65c» Haufen aus dem Skanderlschen Stein«
bruche mit einem Ausrufßprels von 1072 st.
3c>kr., und von 1000 Haufen aus dem Schln«
kouh Etelnbruche m»t einem Ausrufspre>s von
i l^ t . i ft. 40 kr.; am 29. d. M Vormlltags
vrn 9 his ,2 Uhr aber bei der löbl. Bezirks«
vdr'gknt Kreutberg, wegen Bcll!«llung von
19b« Haufen auö demn Ecndbanken des
Lc'sllltzßuFcs mit lincm Aueruftpltls von

2Z99 sl. für die I I . Abtheilung der Wiener
Straße, neuerliche Fcllbietungln werden abge«,
halten werden, und daß jeder Lufttragende
mit dem Bemerken hlezu hoftichst eingeladen
wl rd , daß dle dleßfalllgen von hohen Orten
genehmigten lkedmgnlsse bei denen genannten
löbl. Bezlrksobrlgkeiten, bei dem gefertigten
Sirat?en-Commisiar,ate und be» denen betref-
fenden Straßen-Assistenten in denen gewöhn»
llchen Amtsstunden eingesehen werden können,
und daß auf diese Lieferungen vor und wah»
rend denen Versteigerungen, aber nur versie-
gelte, m,t den vorgischllebenen Vadien beleg»
te, und sich für jeden Arbettkplah auf bestimm,
te Betrage ohne allen Bedingungen ausge-
sprochenen Offerte werden angenommen wer--
den, alle nachträglichen Offerte aber gar nicht
angenommen werden, und unbeachltt bleiben.
— K. K. Straßenbau-Eowmlssanat. lalbach
am 15. December z65/>.

^7ermlschte Verlautbarungen.
Z. »653. (2) I . 3il. ,90a.

G l> i c t.
Non dem BezirlsgeriHte der Herrschaft Wei-

xcll.erq wild allgemein betannt gcmacbt: Os sei
ter Müller und halbhüblel Michael Pazisseltschilsch^
von Scstlu, zur eigenen VermogenSrerwaltung
unfädiss ertlärt, unc> ihm Anton Kohiantschitfch,
Yaldhudlei von dort, zum Kurator befieNt rror»
ten. Welches zu tem (Znde öffentlich fund ge»
macdt l r i ld , daß Niemand n i l dem gedachten
Michael Pangertschilsch, Reälsgescbäfte eingehe,
rridligenß er siä) die Unqülligkeit tcrselren und
den aNe„faNs dadurch ellitlenen Schaden selbst
zuschreiben müßte.

Bcz'rlsgelicht Weixelberg cm , , . December

Z. '625. (3) Nr. , c M
t3 ^ i c t.

Von dem t. l . Nezirfsgericlte zu Adclsberg
wird hlemit besannt gemacht: Gk sti über Ansu»
chen der Voalherrschoft Hrem, nomine dei ^iltal-
lilcke St . Nllolai zu PaKschie, in die executive
Feilbietung des, dem Anton Morautscher in Pai«
lschie gehörigen, unterm 4. December d. I . , g«,
lichtl,cb ouf U5 ft. 3o tr. geschählen Mobilarver,
möaens, als: Ocklcn, Echwtine. Hcu, Stroh, ein
Kcsje!, zwei hcl^acksn und eine Kelle, rregen aus
tcm Ucldci!', llciu, ,5. Stptemt lr lbZ», Nr. ,oq»,
schuldigen 61 ft. ,2 ij2 tr. sl c. 5. c. a/wililg'el,
lmd st,en zur 'vernehme derselben drei Termine,
nämlich tel 29. Decemdlr »U3H, io. «ne 2ö. Iä»»
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Hier »333, jederzeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Î occ» Paltschie mit dem Anhange anberaumt
worden, daß obige Pfandstücke bei der ersten und
zweiten Feilbietungs » Tagsahung nur um oder
über den Schähungswerlh, bei der dritten Verstei-
gerung aber auch unter der Schätzung hintangege»
den werden.

Wozu Kauflustige zu erscheinen hiemit einge»
laden werden.

K. K. Bezirksgericht AdelSberg am » i . De>
cember,834.

Z . ,632. (2) Nr . 2067.
E d i c t .

Von dem vereinten l . t. Vezirksgericbte M i -
chelstetten zuKrainburg wird der unbekannt wo bê
findlichen 3/iaria Anna Russin und deren edenfaNs
unbekannten Erben, und eben so dem unbekannt wo
befindlichen Matlhäus sporrer, und dcssen ebenfalls
unbekannt wo besindlicden Orden mitttlltgcgenwär»
tigen Edicteö erinnert: Es habe Yerr ^ i m o n I a l -
len aus Laibacb, wider sie Mar ia Anna Russin
und deren Erbe", tie HNaze auf Verjährt« und^r»
loschenerklärung der auf dcm fcüher dem Blncenz
Sporrer gehörigen, der Pfarrkirchen Gült Krain.
bürg, 5uk Urb. Nr. 55, dienstbaren Acker l>» I^ l -
«iauH intabulilten Forderungen aus dem 6chuld.
scheine, clllo. 26., iittab. 27. Apri l »793, pr. 5oo fi./
und demSchuloschelne, clsju. 7., i,itud. »5. Fedruar
»794, pr. 400 st., uild wider ihn Matthäus Spor.
rer und de<scn Geben, dle Kla^e auf Veljählt» und
Srlolcheneclläcung der auf denselben Acker ,ntabu-
lirten Foldeiung aus dem ^ Q."v, l̂ctelr>e, c^Io. 25,
Jänner , irNad. 7. Iebrucir »797 pr. U5a f l . uno
eben fo der auf dem, dem <<arnlr Aencsicio zu
Zictlach, 5ul) Urd. Nr. »6, zinsbaren Drcs4'docen,
inladull l ten, aus dem l.lcchcile, « Îo- » l . ssedluar
'797' zustedenden Forderung pr. i 5 , ft. 29 lr. ein-
gevracht, und sci zur Berban.wn.^ diese» S l re i t '
sacde die T^sahung auf den b. März iU25, V>.^'
mittaqs um 9 Uhr angeordl'l't wococi,.

Da der Aufenldallort Llefer sämmtlichen Be>
klaatt'n diesem Bezirksgerichte undckan l ü , und weil
dieselben v i e l l e i c h t aug oicscn k. k. Elbl^ncen ad»
wesend sein dürften, so dc-t cicses Bczicss^er'cht
zur Vertretung der M^llia Russin uno eeccn Er»
den den Herrn Hacob Hesdun in Klainkurg , und
zur Vertretung tes MaühäuK Lporrer uno dess<n
Erben, den Herrn Alex Ier ina, ebcnfallö in Krain<
durg. auf Gefahr und Unkosten t^r unbekannt wo
besincl.ichen Geklagten, alS dercn Kuratoren be»
stellt, mit welchen die angebracht«? Nccdcssache nach
den Vorschriften der Gelichlsoldnunl; ausqtfl:hlt
und entschieden werden wird. Dessin tie dcnann»
ten Geklagten ^u dem Onde erinnert werten, da>
mi t sle allenfalls zu rechter Zeit selbst erscdeinen,
oder inzwischen dem für jeden derselben ausgestell»
ten Ouratoi ihre Rechcsbehelfe an die Hanc, zu gc»
bin, ooec aucd sich selbst einen andern Hachwal»
tcc 5U bestellen und diescm Oerichle namhaft zu
machen, und üderhauvt im rechtlichen ordnungs«
mäiji^en Weqe cinzuschreuen wissen, und siä) 0le
aus lhrec Vecsä^mung entstehenden Zollen beizu«
mesien h^ben werden.

-^eccintes Äezirssqericht Mich«lstetten zu
Kraindurg den 25. November »L54.

V'ermilOtb Verlautbarungen.
s- »627. (2) Nr. 755.

E d i c t .
Pan dem Bezirksgerichte der helffchaft Pöl-

land in Unterlrain wird hiemit atlqemein bekannt
gemacht, daß in der Grccutionösache deß Herrn
Aloys Freiberrn v. Apfalterer, dann der Nachbar»
schaften 8olLnxe uno I ^ F e , wider Peter Math»
kovitsch und -"»van Klobutjcdar yon Tanzberg, aus
Gelegenheit des, von den Erccuten wider den dieß»
gerichtliche!. Bescheid, <l<lo. 12. November l. I . ,
F. 59a, ergriffenen Rekurses, die zur Veräuhe.
rung des, den Schuldnern gehörigen Real» und
MobilarvermögenS, auf den 2Z. December l- I . ,
dann 2^. Jänner und 23. Februar t. I . onge<
ordneten Tagsayunqen, von Amtsiregen auf den
,7 März, , i . April und ,6. Mai l. I . mit
dem vorigen Anhange übertragen woldcn seien.

Aezillsgellcht Polland am »7. December

Z. l65o. (2) ^ —
A nk ü n d i g u l igen

Von B i n d e r w ü r e n - N i e d e r l a g e n .
Der Gefertigte zeigt einem hochverehrten

Publlcum hiem-c dienstfertigst an , daß er zur
Bequemlichkeit der Stadtbewohner,und zlN' leicht
tern Befriedigung der bisherigen ^ahtieichen
Nachfrage in dem Hause, l>nd <^on5^. Nr .
Ho, in der Gradischa.Vorssadt, eine Nieder-
lage von allerlei sogenannten Voucher - oder
Binder - Leergeschirr errichtet habe. und ncch
überdies an jedem künftigen Wochenmarkcc
zu Jedermanns gefälliger Auswahl einen be-
deutenden Thell seiner weichen und harren
Holzwaren am S t . Jacobs > Platze auslastn
werde, allwc Kauftiisiige mit seinen schr man-
nigfaltigen Erzeugnis"', im (iirrßen ^ ^ , ^
Kleinen, zu den möglichst billigen Preiftn
prompt werden dcdient wc!d?li.

Laibach am z I , December i93/^.
M a r t i n G c r m e k ,

bürgerlicher Bindermelst^r.

Z. i s ^ ' . (2) ^ " ' " " , ^ ^ ' ' ^ ' '
I n gleicher Dienstf^ti^k/lt, bringt, auch

Gefertigter die in seine>n ^ a M / 6 n l > Nr . 5>o
hinter S t . Florian neuerlicl) c!,schtetc Bindcr-
wa>cn:N>c^crlage zur al,'qe!'i z:^n KenlUruß,
und empfiehlt sich dem bochoclehrten Pubsü
cum mit einer möglichst mannigfaltig soit'.r-
tcn Auswahl Bei-
sätze zu gefälligst qcnelgtczs'Dcsscllüngeri, tajj
cr sins bedacht se'.n wi rd / die Abnehmer,
sowohl in Güte der Wcire:^ Alfrieden zu sielten,
als die möglichst billigen P'else beizubehalten.

Laihach am ,Z. Dumber i 8 I ^ .
A n ! on K r i schm ann ,

Bzndermcisier.
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Vränuwerations - Anzeige.

^Dcr achtungsvoll Gefertigte sieht sich angenehm verpflichtet, den ?. I ' . Herren
Pranumeranten der U^ ibacher N e i N M g f"r d.e bisherige gütige Abnahme leinen ver-
bmdllchsten Dank abzustatten, und bittet um fernern geneigten Zuspruch. Da sich dle Pra,
numeration mit Ende dieses Monates auf obberührte Zeitung schließt, die neue Aussage aber
noch im laufenden Jahre bestimmt werden muß, und nur nach der Anzahl der? . 1 ' . Abneh-
mer bemessen werden kann; so bittet er um so mrhr die I ' . 1 . Herren Pranumeranten, noch
vor dem Sckluße dieses Jahrs auf die vorerwähnte Zeitung gefälligst pränumcrircn zu wol-
len, weil man sonst in die unangenehme Lage versetzt wäre, spater eintretenden Pränume»
rantcn die Nachtrage dcr bcrelts erschienenen Nummern nicht verabfolgen zu können.

Die Redaction wird cs sich zur Pflicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse des
I n - und Auslandes, so schnell als möglich aufzunehmen, weitläufige Berichte über vorge-
fallene Begebenheiten im Auszüge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu lassen,
was nur immer mit dem Raum und dcr Tendenz dieses Blattes vereinbar ist. Das I l l H r l s l h e
V l k t t welches von dcr Zemmg abgesondert wie bisher erscheint, wird gelungene Gedichte,
Erzählungen/ Novellen, oder andere interessante wissenschaftliche Aufsätze enthalten. Zu dem
Ende ladet die Redaction die Herren Literatoren em, sie mit lhren schätzbaren Beiträgen zu
unterstützen.

Der Pranumerations - Preis bleibt wie vorher derselbe.

Die Naibacher At i tnng mit dem Il lNrischenVlatte, (welche ohnedem«
selben nicht ausgegeben wud,) und sämmtlichen Beilagen kostet:

ganzjährig im Comptoir . . . . . . st. 30 kr. halbjährig im Nomt.mit Souvcrt 3st. 45kr.
halbjährig 6<nta 3 „ 15 „ ganMjirlF mit Vcr Post. portofrei !> „ — „
ganzjährig c^tlo mit^ouvcrt 7 „ 30 „ halbjährig ^ l!«uc» den» 4 „ 3f>

D a s I l l U r i s c h e M a t t w i r d , wie b i she r , auch ferner au f V e r l a n g e n b e s o n «
dcrs (ohne Beilagcn) verabfolgt. Der, Pranumerations-Preis ist:

im Comptoir sslinzjähria . . . . . 2 st. — k r . mit Nouvcrt halbj ' ihng . . . . . I st. l5 kr .
halbjährig . . . . . r „ — „ mit Ver Dost jährlich 3 „ —

mit Convert jährlich 2 >, 30 „ halbjährig . . . . . 1 „ g^ ."

Die löbl. k. k. Postämter werden gebeten, ihre Bestellungen durch die hiesiac löbs
. k. k. Ober ^Postamts-Verwaltung machen zu wollen.

Die ?aibacher Zeitung mit dem Amts- und Intelligenz-Blatte erscheint, wie bishcr,
zweimal in der Woche, nämlich alle D t M s t ^ und D o n n e r s t a g e ; das Illprische B la t t ,
dem das Amts- und Intelligcnzblatt beigelegt wi rd, aber alle K a m M Z e .

Jene ?. 1 . Herren Pranumeranten, welche die Zeitungen in das Haus attraam
wünschcn, zahlcn dafür halbjährig 20 kr. " ^

Da sich seit einiger Zeit der Fal! häufiger ergibt, das u n f r a n k i r t e Briefe
an dm gefertigten Zeltungs.Verlcger eingesendet werden, so wird wicderhohlt ersucht n u r
f r a n k l r t e Briefe an selben einzusenden, wcil man sich sonst genöthigt sehen würde', un-
f r a n k i r t c Briefe zurückweisen zu müsten. ^

Laibach im December 1834»

I Z n a ? A lo is Wdler v. TNeinmaUr.
NcltunOS-^krleLkr.
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Z. 1246. (14)

E r s t e

Ziehung kommende Lotterie.
Am 21. Februar 1335

wird unwiderruflich die Ziehung der

G r o ß c n L b t t c t i e
W i e n e r H a u s e s Nr. 70,
sammt Garten und Zugehör, in der Vorstadt Gumpendorf,

m i t A b l ö s u n g v o n
2 4,0 0 0 ^ ^ - vucateu °°^°.,. 270,000

vorgenommen werden.

Bei dieser ausgezeichneten Lotterie gewinnen

2 6 , 1 2 1 Treffer die Summe von fl. W. W. 6 2 0 , 0 0 0

in barem Gelde,
näml ich :

40,000 ^ ^ ' o^ten »",^" 170,000
vertheilt in Beträge von

ZH/XX) Ducaten oder fl. 270,000, 30,000, 15,000, 10,000, 5Ml) , W00
;c. :c.; Ducaten 1000, 200, 150, 100 u. s. w.

Der Haupttreffer beträgt, wenn derselbe auf die zuerst gezogene Nummer faltt:
Gulden 3 0 0 , 0 0 0 W. W.

Die besonders werthvollen Freilose dieser Lotterie sind
nur mit barem Gelde und nicht mit Losgewinnsten betheitt,

haben außer den sickern Gewmnsten von 1 Ducaten oder 3 fi. C> M. noch beson-
dere Prämien von 1000) 200, 150, 100, 50, 10, 5 bis wenigstens 2 Duca«

ten in Goloe, und spielen auch in der Hauptziehung mit.

Das Los kostet 5 fl. C. M. ,
und aus jede 5 Lose wird ein Freilos verabfolgt, so lange dlren vorbanden sind.,

Wien am l5 . September iLZH.

D . Z i n n e r ^ c<>mp.,
k. k. prio. Großhändler, Comptoir: Baucrttmarkl, Nr . 5 8 l ,

vom l0 . October an : Köllncrhofgasse Nl-. ^Zc).
Lose dieser Lotterie sino bei Ferd. I> Schmidt , am Congreßplich, im

Verschleißgewölde zum Mohren zu haben.


